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Liebe Gemeindemitglieder!
Anfang September war es nun soweit! 
Die Kooperationsvereinbarung der 
Pfarrgemeinden Belm und Icker, unserer 
Pfarreiengemeinschaft, ist von den Vor-
sitzenden und mir unterzeichnet worden.
Noch einmal kurz zum Hintergrund: Bis 
Ende 2012 wird von Seiten des Bischofs 
eine schriftliche Kooperationsvereinba-
rung erwartet, die jede Pfarreiengemein-
schaft erarbeitet haben soll. Sie muss 
einen Ausblick auf die künftige Zusam-
menarbeit geben und sie soll helfen, 
regelmäßig den gemeinsamen Weg zu 
überprüfen.
Aber was hat das nun für Konsequenzen?

Im Alltag werden Sie es gar nicht groß 
merken, da vieles bekanntermaßen wei-
terläuft wie bisher. Die Gottesdienst-
zeiten sind schon mit dem Weggang von 
Kaplan Höckelmann im Jahr 2009 ver-
ändert worden. Und vieles mehr wurde 
immer mal wieder gemeinsam neu ange-
fangen oder ist dabei sich zu verändern, 
z.B. Taufkatechese oder Firmvorberei-
tung.

Auf jeden Fall wird das, was gut in 
jeder Gemeinde läuft und sich bewährt 
hat, bis auf weiteres auch Bestand ha-
ben. Wichtig wird hier auf Dauer der 
Austausch untereinander und das Wissen 
voneinander sein. Auch die Ausschüsse 
der Pfarrgemeinderäte wollen ihre Kon-
takte intensivieren und Schnittstellen 
ausbauen.

Anderes, was eher schleppend funk-
tioniert – in einer oder beiden Gemein-
den -, steht auf dem Prüfstand und wird 

Änderungen unterworfen sein, die im 
Miteinander überlegt werden. Das tei-
len wir Ihnen dann auch rechtzeitig mit. 
Wer von Ihnen mehr über die Kooprea-
tionsvereinbarung wissen möchte, kann 
sich gerne an die Pfarrgemeinderatsmit-
glieder oder an uns Hauptamtliche wen-
den. Exemplare zum Mitnehmen liegen 
im Schriftenstand in der Kirche aus oder 
sind im Pfarrbüro erhältlich.

Nun wird es etwas praktischer: Einen 
weiteren Beschluss haben beide Pfarr-
gemeinderäte getro昀昀en: Trauungen am 
Samstag sind ab sofort bis 15:30 Uhr  
möglich. Bisher waren diese nur bis 15 
Uhr möglich, da zwei Stunden später 
die erste Vorabendmesse begann, das 
ist aber jetzt erst um 17:30 Uhr der Fall. 
Ich denke, für die Planung des schöns-
ten Tages im Leben ist eine halbe Stunde 
schon viel. Später ist es leider nach wie 
vor nicht möglich, da auch die Um- und 
Aufräumarbeiten des Küsters oder der 
Ortswechsel vom Pastor zu berücksich-
tigen sind.

Vom 10.-12. November besucht uns 
Bischof Franz-Josef Bode im Rahmen 
seiner Visitationsreise im Dekanat Os-
nabrück-Nord. Dabei wird er neben Ge-
sprächen mit Mitarbeitern und den Pfarr-
gemeinderäten auch 20 Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung spenden. 
Herzlich Willkommen, Herr Bischof! 

Ich wünsche Ihnen gesegnete und son-
nige Herbsttage,

Ihr Joachim Kieslich, Pastor.

Auf ein Wort
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Außerdem

Die Jugend der Welt tri昀昀t sich in Brasi

zu meinen Jüngern“ (Mt 28,19) 昀椀ndet 

Erwachsene fragen nach dem Glauben: 

ben, das ist Leitthema des Katechetischen 

Kurs, 

ben fragen. Dort machen sie sich mit dem 
christlichen Glauben vertraut und begeben 

eg 

führte Kurs 昀椀ndet jeden zweiten Dienstag 

Abend 

eitere 

el. 

Termine im November
Do., 22. Nov. 19:00 Regionalrunde der kfd in Belm 
Sa., 24. Nov. 16:00 Kolping-Familienkreis
Mo., 26. Nov. 9:00 Tre昀昀en der Hobbyhandwerker (HHW)
Mo., 26. Nov. 17.00 Adventsfeier der Klasse 3
Mo., 26. Nov. 20:00 Bibelgespräch mit Sr. Brigitte
Mo., 26. Nov. 20:00 Tre昀昀en der Erwachsenen Krippenspieler
Mi., 28. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. Tre昀昀en des Kontaktkreises
Do., 29. Nov. 17:30 Familienmesskreis
Do., 29. Nov. 18:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Do., 29. Nov. 20:00 Katechetinnen der Klasse 3
Fr., 30. Nov. 16:00 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Fr., 30. Nov. 17:00 Vorstandssitzung „Notenschlüssel e.V.“ (Pfarrhaus)

dem 17. November 昀椀ndet 

St. Raphael Ostercappeln statt. Geö昀昀



Auf einen Blick
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Aktuelles

Termine im November (Gottesdienste siehe Seite 20)
Tre昀昀punkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben
Do., 1. Nov. 20:15 Finanz – Ausschuss – Sitzung (KV)
Sa., 3. Nov. 9:00 Tre昀昀en des Fototeams 2012
So., 4. Nov. 9:15 Gottesdienst, anschl. EWAK - Verkauf und Frühstück
So., 4. Nov. 10:30 St. Martinsspiel – Probe
Mo., 5. Nov. 15:00 Seniorenteam
Mo., 5. Nov. 19:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Mo., 5. Nov. 20:00 Familienmesskreis
Di., 6. Nov. 8:30 kfd – Messe, anschließend Frauenfrühstück
Di., 6. Nov. 19:30 Chorversammlung
Di., 6. Nov. 19:30 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Di., 6. Nov. 20:15 Katechetinnen der Klasse 3
Mi., 7. Nov. 14:30 Bezirksfrauen kfd
Mi., 7. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. PGR-Sitzung
Mi., 7. Nov. 19:30 Abendlob, Tre昀昀en der Eucharistiehelfer
Do., 8. Nov. 18:00 kfd – Gruppe 55plus
Do., 8. Nov. 20:00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Do., 8. Nov. 20:00 Frauen tre昀昀en Frauen (FtF)
Fr., 9. Nov. 18:30 Üben für den Firmgottesdienst (Kirche)
Fr., 9. Nov. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne im Pfarrhauskeller
Sa., 10. Nov. 9:00 „Rund um die Kirche“ – Herbstaktion –
Sa., 10. Nov. 20:00 Kolping – Kegeln
Mo., 12. Nov. 9:00 Tre昀昀en der Hobbyhandwerker (HHW)
Mo., 12. Nov.  20:00 Terminkonferenz für alle Gruppen und Vereine
Di., 13. Nov. 20:00 Kirchenvorstandssitzung (KV)
Mi., 14. Nov. 15:00 ökumenischer Seniorentre昀昀 in Vehrte
Mi., 14. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. Generalversammlung der kfd und Wahlen
Do., 15. Nov. 19:30 Ideenabend „Tod und Trauer“
Fr., 16. Nov. 14:30 Bücherfest
Fr., 16. Nov. 16:30 Weihnachtsbuchausstellung
Sa., 17. Nov. 12:00 Probe für St. Martin
Sa., 17. Nov. 17:00 Weihnachtsbuchausstellung
So., 18: Nov. 10:00 Weihnachtsbuchausstellung
So., 18. Nov. 10:15 EWAK – Verkaufsstand vor der Kirche
So., 18. Nov. 14:00 Kulissenaufbau und Technik für St. Martin
So., 18. Nov. 15:45 Probe für das St. Martinsspiel
So., 18. Nov. 17:00 St. Martinsspiel auf der Spielwiese 
Mo., 19. Nov. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili) (Pfarrhaus)
Mo., 19. Nov. 19:30 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Mi., 21. Nov. 20:15 Kinder-Gebets-Feier-Team (KiG)
Do., 22. Nov. 17:30 Familienmesskreis

Die Planungen zum Umbau der Fried-
hofskapelle kommen voran. Im Sep-
tember traf sich der Planungsausschuss  
mehrfach. Unsere Architekten, Herr 
Wolfgang Herich und Frau Jutta Ber-
telsmann-Herich hatten sich weitere 
Gedanken für die Innenraumgestaltung 
gemacht. Dazu erstellten sie jeweils ein 
Modell im Maßstab 1:10, sodass wir 
uns besser in die Raumgestaltung `rein-
denken konnten und uns schnell einig 
wurden über die Gestaltung des großen 
Raumes und den Raum der Stille, der bei 
Beerdigungen auch als Kühlraum dienen 
soll.

Nach diesem gemeinsamen Entschluss 
der Ausführung werden nun die Kosten 
ermittelt und die Arbeitsaufteilung hat 

begonnen. So hat jedes Planungsmit-
glied seine Rolle:

• Finanzen - Schwester Anne und 
Helmut Weidner

• Ehrenamtliche für die jeweiligen 
Arbeitseinsätze an sprechen - An-
ton Hackmann und Schwester Anne

• Ausführung der Heizung und Kühl-
technik - Hubert Escher

• Planung, Ausschreibung, Ver-
gabe und Projektüberwachung -  
Wolfgang Herich und Frau Jutta 
Bertelsmann-Herich mit Unterstüt-
zung von Gaby Heye-Hammerlage

• Fragen aller Art - Bernhard Loch 
und Pfarrer Kieslich

Da es uns sehr wichtig ist, die Gemein-
de bei allen Planungen mit einzubezie-
hen und zu informieren, wurden die Mo-
delle bei einem Info-Stand während der 
Groschenkirmes vorgestellt.

Es ist sehr erfreulich, dass viele Ge-
meindemitglieder und Firmen das 
Projekt mit Spenden unterstützen. Be-
sonders freuen wir uns, das die Firma 
Rendac unser Projekt sehr großzügig un-
terstüzten wird.

Bei den ersten Planungen wurde eine 
Kostenschätzung von ca. 93.000 € für 
die Sanierung der Kapelle und 37.000 € 
für das Herrichten und Erschließen der 
Außenanlagen veranschlagt ohne Abzug 
von jeglichen Eigenleistungen.

Stand Friedhofskapelle
Bericht aus dem Planungsausschuss
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Termine im Oktober (Gottesdienste siehe Seite 16)
Tre昀昀punkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben
Mo., 1. Okt. 9:00 Tre昀昀en der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 1. Okt. 20:00 Mum(m) Leitungsteam
Di., 2. Okt. 8:30 kfd – Messe, anschl. Frauenfrühstück
Di., 2. Okt. 17:00 Chorleitertre昀昀en
Di., 2. Okt. 18:30 Organistentre昀昀en
Di., 2. Okt. 20:30 Finanz-Ausschuss-Sitzung (KV)
Do., 4. Okt. 19:30 erweiterter kfd – Vorstand, Workshop-Leiterinnen, 
   Gruppenleiterinnen
Fr., 5. Okt. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne im Pfarrhauskeller
Sa, 6. Okt. 14:00 Kindermesskreis (Kim)
Sa, 6. Okt. 09:00 Kirchenführung anders
So., 7. Okt. 10:30 Tre昀昀en der Erstkommunion-Kinder und Eltern
Mo., 8. Okt. 18:00 Tre昀昀en der Firmlinge (Pfarrheimkeller)
Di., 9. Okt. 18:30 Probe Schola Cantorum (Projektschola für die Bibelnacht)
Di., 9. Okt. 20:00 Liturgie-Ausschuss-Sitzung
Mi., 10. Okt. 19:30 Abendlob, anschl. Tre昀昀en des KV Vehrte/Icker und des
   PGR Icker
Mi., 10. Okt. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Icker
Mi., 10. Okt. 20:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Do., 11. Okt.  kfd – Gruppe 55plus
Do., 11. Okt. 20.00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Fr., 12. Okt. 18:30 ICKER MOULTIET
Fr., 12. Okt. 19:30 Abendlob, anschl. Bibelnacht mit Workshops und Nachtliturgie
Sa., 13. Okt. 8:30 Altkleidersammlung der Kolpingfamilie
Sa., 13. Okt. 17:00 Kinder-Gebets-Feier, anschl. Herbstfeuer
So., 14. Okt. 10:15 EWAK – Verkauf vor der Kirche
So., 14. Okt. 8:30 Fahrt der Icker Kantorei
So., 14. Okt. 15:00 Kolping – Familienkreis
Mo., 15. Okt. 9:00 Tre昀昀en der Hobby-Handwerker (HHW)
Mi., 17. Okt. 13:30 Seniorenfahrt nach Eversburg, Abfahrt: Bahnhof Vehrte
Mi., 17. Okt. 18:00 Tre昀昀en der Firmlinge
Mi., 17. Okt. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Icker
Mi., 17. Okt. 20:00 Küstertre昀昀en
Do., 18. Okt. 20:00 Tre昀昀en für das St. Martinsfest 
   (Organisation / Rollenverteilung)
Do., 18. Okt. 20:00 Vorstand-Sitzung des PGR
Do., 25. Okt. 20:00 Bibelgespräch mit Sr. Brigitte
Di., 30. Okt. 18:30 Probe Schola Cantorum
Di.,  30. Okt. 14:30 Tre昀昀en der „Engel-Bastlerinnen“
Mi., 31. Okt. 19:30 ökumenischer Gottesdienst in Vehrte, anschließend Tre昀昀en

Finanzierungsstand September 2012

Spendenbriefaktion - Spenden aus der 
Kirchengemeinde 11.232,87

Spenden Gruppen, Vereine, Verbände - 
Mum(m), Getränkeverkauf-Überschuss, 
Perlen des Glaubens, Sitz-, Körnerkis-
senverkauf, Konzerte, Buchsbaumakti-
on, Kollekten bei Hochzeiten, Beerdi-
gungen 10.297,53

Firmenspenden - H. Hammerlage, Anla-
genbau Hörnschemeyer, Rendac, Spar-
kasse, DKM, Versicherungsmakler Oe-
vermann 11.920,00

Zuschüsse - Andere Zeiten e.V., Ham-
burg 10.000,00
Kontostand am 8. September 43.450,40
Schriftliche Zusagen Bonifatiuswerk Pa-
derborn 25.000,00
Summe 68.450,40

Kauf des Grundstückes mit Kapelle,  
Grunderwerbsteuer und Notarkosten 
 21.225,00
Voraussichtlicher Bestand:  47.225,40

Weitere Geld- und Materialspenden 
sind uns in Aussicht gestellt von:
Gemeinde Belm, LGLN /Landesamt für 
Geoinformation u. Landentwicklung, 
verschiedene Firmen, Gemeindemit-
glieder, sowie eine Kühlanlage der Firma 
Pötter Klima 

Weitere Projekte sind geplant, wie z.B. 
die Aktion “Bäume für den Himmel“. 
Dieses Projekt wurde schon beim Neu-

bau der Kirche 1921 angewandt, bei dem 
sich die Waldbesitzer beteiligten. Mit der 
Spende eines oder mehrer Baumstämme, 
die an den Forstwirt verkauft werden, 
tragen die beteiligten Waldbesitzer zur 
Finanzierung bei.

Die Buchsbaumaktion auf der Groschen-
kirmes hat 601 € erbracht und die Akti-
on der kfd „Engel verschenken…“ ist in 
Vorbereitung.

Am 21. September beginnen wir mit 
dem Ausräumen der Kapelle und mit den 
Abbrucharbeiten. Die Neugestaltung der 
Außenanlagen erfolgt im Frühjahr 2013.

Wir ho昀昀en auf einen guten Verlauf der 
Bauzeit mit weiterhin tatkräftiger und 
昀椀nanzieller Unterstützung unserer Ge-
meinde, damit „Tod und Trauer vor Ort 
einen Raum behalten und wieder mehr 
zurück ins Leben geholt werden“.

Gaby Heye-Hammerlage

Rechtzeitig zum Beginn der Arbeiten 
an der Friedhofskapelle spendet Udo 
Landwehr eine Ka昀昀eemaschine mit zwei 
Wärmhaltekannen und den dazugehö-
rigen Ka昀昀ee! Herzlichen Dank.
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09:00- 12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig)
16:30 -17:45 Katechetische Nachmittage
17:00 Gruppe „Pink Flickas“(E. Ströer / L.- M. Schulhof/ E. Diekmann)
18:00 Gruppe “Chiquititas“ (K. Wittenbrock / A. Loch)

08:30 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
09:15 –10:45 Krabbelgruppe (Sabine Kleine)
10:00 Tre昀昀en der Hauptamtlichen (Pfarrhaus)
17:00 –18:00 Gruppe „The Sunshine-Girls“ (F. Bolte / M.-T. Krampf)
16:30 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
18:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 Probe Icker Kantorei
Mittwochs:
14:30 Seniorentre昀昀 (alle 4 Wochen)
17:15 Jungengruppe Kl. 6 (G. Kos / J. Kopytziok / M. Beyer) 
18:00 -19:00 neue Messdienergruppe (Elena /David/Yannik) Klasse 4
18:15 Mädchengruppe Kl. 6 (J. Riese / L. Sroda)
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:00 Taufgespräch (1. und 2. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher - Chorprobe (Orgelboden)

09:00 - 11:30 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
15:00 – 16:00 Gruppe Kl. 5 (J. Niederrielage / N. Bressler / N. Barkau)
16:15  -17:15 Gruppe „Die Pfosten“ (M. Selter / J. Meier zu Farwig)
17:00 Gruppe (C. Klemann / N. Lagemann)
18:00 - 19:30 Gruppe (P. Wessel)
20:00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss des PGR (2. Donnerstag im Monat)

15:00 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
16:00 - 17:30 Gruppe „Die Checker“(M. Meier zu Farwig / J. Wessel)
16:30 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Bücherei
16:30 – 18:00 Gruppe „Bonitas“ (N.Gigla )
16:00 - 16:30 Rhythmics Chorprobe Minis (ab 4 Jahre)
16:30 - 17:15 Rhythmics Chorprobe Midis I  (1.-2. Klasse)
17:15 - 18:00 Rhythmics Chorprobe Midis II  (3.-5. Klasse)
18:00 – 19:00 Rhythmics Chorprobe Maxis    (6.-9. Klasse)
19:30  Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)
19:30 – 21:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner)

11:00 - 17:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner)

Liebe Waldbesitzer aus Icker und Vehrte, 
die Friedhofskapelle der politischen Ge-
meinde Belm in Icker ist am 1. August 
2012 von der katholischen Kirchenge-
meinde übernommen worden. Um den 
baulichen Zustand zu verbessern und in 
Zukunft die Kapelle unterhalten zu kön-
nen, ist viel Geld erforderlich.

Als vor 100 Jahren die Kirchengemein-
de Icker selbstständig wurde und der Bau 
von Pfarrhaus und Kirche bevorstand, 
beteiligten sich die Mitglieder der Kir-
chengemeinde und auch evangelische 
Christen durch Hand- und Spanndienste, 
durch brechen der Steine im Midden-
darpschen Steinbruch, durch ausführen 
der Erdarbeiten und durch Bauholzspen-
den an den Arbeiten zur Errichtung des 
Neubaus. Daran möchten wir nun an-
knüpfen.
Das ist die Idee 
Möglichst jeder Waldbesitzer aus Icker 
und Vehrte spendet geeignete Bäume, 
zunächst Fichten und Kiefern, die dann 

durch die Waldschutzgenossenschaft 
Icker/Rulle/Wallenhorst im Namen der 
Kirchengemeinde Icker durch den Be-
zirksförster vermarktet werden. Der so 
erwirtschaftete Erlös geht in die Reno-
vierung der Friedhofskapelle.
Durchführung
Wer Bäume zur Verfügung stellen möch-
te, meldet seine Teilnahme bei Anton 
Hackmann an. Tel. 0 54 06 / 31 93

Bis zum 17. November werden die 
Bäume nach forstwirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten gefällt und zu den ver-
schiedenen Sammelplätzen gebracht. 
Am Aktionstag wird das Holz durch 
den Bezirksförster vermessen. Mit-
tags gibt es ein gemeinsames Es-
sen aus der Gulaschkanone und ein  
Fotoshooting. Anschließend wird das 
Holz aufgestapelt.

Bei sehr gutem Verlauf ist evtl. eine 
weitere Aktion im Frühjahr mit Verkauf 
von Kaminholz möglich.

Rita Eschkötter

Baumspenden für die Neugestaltung der Friedhofskapelle

Aktionstag
17. November 2012
Holz-Sammelplätze
in Icker
– Ende Osterstraße
–  Rundweg Vor dem 

Bruche
– Voßkuhle (Engter Str.)

in Vehrte
– Knäupers WegBäume für den Himmel



Getauft wurde:
16.09. Evelyn Wagner,
 Vehrter Kirchweg 25
Getauft wird:
21.10. Emil Herich, Lübeck
Gottes Segen begleite sie.

24.11. Katja Zimmermann und
 Eike Carstens
Herzlichen Glückwunsch!

05.08. Leonore Bartsch, 
 Rosenstraße 17
20.08. Harald Siegfried Lauschner,
 Vehrter Bergstraße 13
Gott schenke ihnen ewiges Leben!

01.07. Heiliger Vater 31,10
03.07. kfd – Kollekte 73,80
08.07. Unterhaltungsk. Kirche 63,72
15.07. Unterh. Pfarrheim 106,93
21.07. Schützengottesdienst 87,70
22.07. Familienberatungsstellen 51,25
29.07. Zeltlager 115,43
05.08. kirchl. Gebäude 75,15
07.08. kfd – Kollekte 46,10
12.08. Stromkosten Pfarrheim 118,09
19.08. Diaspora 56,01
26.08. „Tod und Trauer“ 143,42
Herzlichen Dank für alle Gaben!

Glückwünsche zum Geburtstag
01.10.1934 Gertrud Krampf
03.10.1912 Maria Kolodzyk
04.10.1936 Ewald Schnieder
05.10.1940 Hubert Kahmann
13.10.1934 Karl Schumacher
13.10.1938 Werner Lange
14.10.1941 Ingrid Göbelsmann

14.10.1941 Ludwig Wessel-Bothe
15.10.1937 Maria Graf
16.10.1934 Maria Drehlmann
22.10.1942 Gabriele Sauerwein
25.10.1935 Bernhard Glandorf
25.10.1939 Franz Lange
25.10.1940 Hubert Schnieder
26.10.1940 Elisabeth Schawe
29.10.1920 Gertrud Gravett
29.10.1922 Elisabeth Espowe
29.10.1938 Erika Schnieder
05.11.1936 Heinrich Oldenburg
07.11.1939 Karl-Heinz Reuwer
08.11.1932 Helmut Preuß
09.11.1936 Adolf Lienesch
11.11.1933 Gerda Niederrielage
12.11.1927 Helmut Krampf
12.11.1939 Gisela Düsing
15.11.1934 Maria Knostmann
15.11.1942 Bernhard Eschkötter
20.11.1938 Maria Hanfeld
20.11.1939 Karl Heinz Saternus
26.11.1922 Anna Raude
28.11.1941 Roswitha Lienesch
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Mitteilungen

ENGEL
VERSCHENKEN

Bausteine zur Neugestaltung der Friedhofskapelle in Icker

„Der Engel, nach dem du Ausschau hältst, ist schon unterwegs zu dir.“  
(Maleachi 3,1)

„Gebetbuchengel“ für € 2,00
(3 Stück € 5,00)

Wo:  Engeln begegnen einem überall 

Wann: ab Anfang November

Wer: kfd-Frauen basteln und verkaufen
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Die Reise 昀椀ndet in der Zeit von Sonn

stücksbu昀昀et sowie 3-Gänge Abendmenü), 

kommenden Jahres statt昀椀nden. Sie füh

Freitag, 7. September, 16:30 Uhr: 49 Ju-
gendliche aus Icker und Belm streben in 
Osnabrück die Treppe zum Bischofshaus 
hinauf. An der Tür werden sie herzlich 
von einer Ordensschwester empfan-
gen, um dann in das Kellergewölbe des 
Hauses geführt zu werden. Dort tre昀昀en 
sie auf den Hausherrn Bischof Franz 
Josef Bode. Grund dieses Tre昀昀ens ist ein 
gegenseitiges Kennenlernen, denn der 
Bischof wird am 10. und 11. November 
die Jugendlichen in Belm und Icker 昀椀r-
men. 

In großer Runde wurden dem Bischof 
Fragen gestellt, die von der Firmlinge 
an einem Wochenende in Rulle vor den 
Sommerferien ausgearbeitet wurden. 

Die Jugendlichen wollten zunächst 
erfahren, warum der Bischof überhaupt 
Priester geworden sei und wie sein All-
tag gestaltet ist. Es gab sowohl 
Fragen nach seinen Hobbys 
wie auch Fragen, die den Glau-
ben und die Kirche betrafen.

Bischof Bode ging auf die 
Fragen sehr ausführlich ein 
und machte abschließend den 
Firmbewerbern Mut, wei-
ter zum christlichen Glauben 
zu stehen. Im Nu waren eine 
Stunde und fünfzehn Minuten 
vorüber; das Gespräch dau-
erte länger als geplant. Leider 
konnten nicht alle Fragen ge-
stellt werden, doch fanden die 

Jugendlichen toll, dass er sich trotz sei-
nes vollen Terminkalenders Zeit für sie 
genommen hatte.

Angetan von der menschlichen Art des 
Bischofs freuen sich die Firmlinge nun 
auf den Firmtag, an dem der Bischof in 
unserem Gemeindeverbund zu Gast sein 
wird.

Bis dahin sind es noch einige Wochen 
und noch mehrere Katechesen, die statt-
昀椀nden werden, in denen sich die Jugend-
lichen über den christlichen Glauben und 
die daraus folgenden Konsequenzen für 
ihr persönliches Leben austauschen wer-
den.

Eine Zeit der Vorbereitung, die dazu 
dienen soll, sich zu entscheiden als ge-
taufter Christ Verantwortung in dieser 
Welt zu übernehmen. 

Diakon Andreas Hartelt

Firmkurs 2012
Tre昀昀en mit Bischof Bode

Bischof Franz-Josef Bode mit 49 Jugendliche 
aus Icker und Belm und den Katecheten vor 

dem Bischofshaus
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In dem Moment, in dem ich hier sitze 
und diesen Text schreibe, neigen sich 
gerade erst die Sommerferien dem Ende 
zu und die bereits in den letzten Kir-
chenSpuren angekündigten Proben zum 
Weihnachtsprojekt „Und du, Bethlehem“ 
haben noch nicht einmal begonnen. 
Zeit also, zurückzuschauen: 
Von Mai bis Juli haben wir uns mit Un-
terstützung vieler begeisterter Projekt-
teilnehmer auf den Spuren der Musicals 
bewegt, die in den letzten 10 Jahren hier 
in Icker entstanden sind.   
Letzte Informationen und Tipps haben 
wir uns schließlich kurz vor dem Ziel 
in einem in jeder Hinsicht bewegenden 
Workshop von Winne Voget-Wiesen ge-
holt, einem ausgewiesenen Fachmann 
für Pop- und Gospelchöre.
Über das Ergebnis unseres Mühens hat 
die NOZ in ihrer Ausgabe vom 16. Juli 
wie folgt berichtet: „Gelungene musi-
kalische Spurensuche – Icker Kantorei 
begeistert mit Revue der Musicals aus 
vergangenen elf Jahren“.

Vielen Dank allen, die uns mit dem Be-
such unseres Konzertes belohnt haben. 
Aber auch Herbst und Winter 2012 wer-
den wieder interessante Aufgaben für 
den Chor bringen.
Neben den Proben für die Weihnachts-
kantate bereiten wir einen Gottesdienst 
für unsere Chorfahrt am 14. Oktober vor, 
die uns unter anderem nach Meppen in 
die Kirche der Pfarrgemeinde von Pfar-
rer Uwe Voßmann, vielen noch aus sei-
ner Zeit als Kaplan unserer Gemeinde 
bekannt, führen wird.
Und wie in jedem Jahr, so werden wir 
auch in diesem Jahr den Gottesdienst 
zum Christkönigsfest musikalisch ge-
stalten.
Verspüren Sie Lust mitzumachen?
Wir tre昀昀en uns immer dienstags um 
19:30 Uhr zur Probe im Pfarrheim.
Herzlich willkommen!
Neue Informationen und aktuelle Fo-
tos gibt es auf unserer Homepage unter 
www.icker-kantorei-npage.de

Annette Riepe Lahrmann

Thesenanschlags 

werten, erst 2011 erö昀昀neten Ausstellung 

ränenpalast 

des 

kannt gewordene Ort Ribbeck mit seinem 

Katholische Bildungswerk Icker

E W A K 
Eine-Welt-Arbeits-Kreis Icker-Vehrte

Der „Eine-Welt -Arbeits-Kreis“ bietet fair gehandelte Waren an:

nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr vor der Kirche. 
Am 4. November nach dem Gottesdienst beim Frühstück im  

Pfarrheim. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Sonntag 14. Oktober
Sonntag 4. November
Sonntag 18. November
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10. Ickeraner Bibelnacht
Freitag, 12. November

Steh‘ auf ins Leben!Frauenmesse
Am Dienstag, 2. Oktober um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim. Bücher können in der Büche-
rei ausgeliehen werden.

Bibelnacht
Am Freitag, 12. Oktober ist im Icker 
Pfarrheim unsere alljährliche Bibelnacht 
um 19:30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst
Am Mittwoch, 31. Oktober ist um 19:30 
Uhr ein „Ökumenischer Gottesdienst“ in 
Vehrte, anschließend Tre昀昀en im Pfarr-
heim.

Frauenmesse
Am Dienstag, 6. November um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim. Bücher können in der Büche-
rei ausgeliehen werden.

Abendlob und Generalversammlung
Am Mittwoch, 14. November ist um 
19:30 Uhr Abendlob. Nach dem Abend-
lob ist die Generalversammlung mit 
Wahlen. Wir bitten um rege Beteiligung.

Buchausstelllung
Am Samstag, 17. November von 17 – 19 
Uhr Weihnachtsbuchausstellung
Am Sonntag, 18. November von 10 – 12 
Uhr Weihnachtsbuchausstellung

Regionaltag
Am Donnerstag, den 22. November ist 
um 19 Uhr der Regionaltag in Belm. 
Thema: „Wie gelingt Kommunikation?“ 
Gesprächsregeln kennenlernen und einü-
ben. Referentin – Sabine Gautier

Vorschau:
Am Samstag, 8. Dezember ist um 15 Uhr 
unsere Adventska昀昀ee der kfd im Pfarr-
heim Icker. Karten können ab 6. Novem-
ber bei Anne Escher erworben werden.

Irmgard Wessel

Kreis aktiver Frauen (KaF)
Am Mittwoch, dem 10. Oktober tre昀昀en 
wir uns um 20 Uhr im Pfarrheim zur Jah-
resplanung für 2013.

Unsere Nachtwächterführung in Schle-
dehausen 昀椀ndet am Montag, dem 5. No-
vember um 19:30 Uhr statt. Wir tre昀昀en 
uns um 19 Uhr am Parkplatz Icker. An-
meldung bis zum 21. Oktober bei Ulla 
Hanenberg.

Am Donnerstag, dem 29. November fa-
hren wir zum Weihnachtsmarkt nach Os-
nabrück.
Abfahrt 18 Uhr Bushaltestelle Icker.

Monika Moormann
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bei den Kleinsten 昀椀ndet und die Großen 

Mensch in seinem Leben 昀椀nden kann, 

kleinen Schwarm昀椀sch. Aber nicht für 

„Swimmy“ 

Hause 

ist immer 
freitags von 16:30 – 18 Uhr geö昀昀net! 

green 

des Bücherfestes 
am 

Freitag, 16. November ab 14:30 Uhr alle 
ein. Nach 

steln und dabei leckere Wa昀昀eln und Ge
am 

Samstag, 17. November von 17 – 18 Uhr 
10 

für 

Icker 
lädt 

und freut 

26

Buchvorstellung

Ruller Wallfahrt
Am 26. August, fand die traditionelle 
Ruller Wallfahrt statt. Zusammen mit 
den Teilnehmern der Kolpingsfamilie 
Belm ging es nach dem Gottesdienst in 
Icker zu Fuss Richtung Rulle. Die Kol-
pingsfamilie Icker nahm zum ersten Mal 
mit Ihrem eigenen Banner teil. Es zeigte 
sich, dass der Fußmarsch durch die Stra-
ßen „ An der Ruller Flut“ und „Wester-
heide“ doch wesentlich angenehmer ist 
als an der viel befahrenen Lechtinger 
Straße.

Die Fahnen der Kolpingsfamilie und 
der kfd auf der Gemeindewallfahrt nach 

Rulle

kfd-Aus昀氀ug nach Rheine 



DamalsKolping

2512

Im Laufe der Zeit ver昀椀el das Kreuz 

Kolping on Tour
Am 23. September hieß es wieder: „ 
Kolping on Tour“ Das Vorbereitungs-
team hatte eine Fahrt per Fahrrad in 
den Osnabrücker Zoo organisiert. Bei 
schönstem Spätsommerwetter ging es 
für die zahlreichen Teilnehmer kurz vor 
Mittag von der Kirche aus über etliche 
Schleichwege Richtung Osnabrück.  An 
den zahlreichen Steigungen des Osna-
brücker Landes zeigte sich schnell, wer 
noch kräftig in die Pedale steigen muss 
oder wer sich schon vom Elektromotor 
unterstützen lässt. Im Zoo wurde der erst 
kürzlich eingeweihte neue A昀昀enfelsen 
am meisten bewundert. Ein gemein-
sames Abendessen auf der Rückfahrt im 
Gasthaus Meyer in Haltern rundete diese 
gesellige Veranstaltung ab, so dass alle 
Teilnehmer wieder müde, aber gesund 
zu Hause ankamen.

Altkleidersammlung
Schon mal vormerken. Am 13. Oktober 
昀椀ndet wieder die bewährte Altkleider-
sammlung statt. Von der zu klein ge-
wordenen Kindersocke bis zu Opas aus 
der Mode gekommenen Wintermantel 
sammeln wir gern alles wieder ein. Ge-
ben Sie bitte Ihre Kleiderspende in die 
Original Kolping Tüten, die noch recht-
zeitig verteilt werden und nicht in ir-
gendwelche zweifelhaften Wäschekörbe 
die zufälligerweise meist zur gleichen 
Zeit ausgeteilt werden. Nur wo Kolping 
draufsteht gehören auch Altkleider rein.

Terminvorschau

Altkleidersammlung
Samstag 13. Oktober ab 8:30 Uhr

Kegeln in der Gaststätte 
Beckmann
Samstag 10. November, 
20 Uhr

Kolpinggedenktag
Sonntag 9. Dezember 
9:15 Uhr 

Volker Ziemann IM KREUZ IST HEIL, IM KREUZ IST 
LEBEN, IM KREUZ IST HOFFNUNG.
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Busfahrt nach Osnabrück - Eversburg
Am Mittwoch, dem 17. Oktober fahren 
die Senioren mit dem Bus nach Evers-
burg. Dort feiern wir um 14:30 Uhr in der 
Burgkapelle mit unserem Pastor Joachim 
Kieslich Eucharistie. Nach einer Besich-
tigung der nahe gelegenen Liebfrauen-
kirche begeben wir uns zum Ka昀昀eetrin-
ken in die Gaststätte „Zur Everburg“, ein 
Speiserestaurant im Landhausstil.

Abfahrt: 13:30 Uhr ab Bahnhof Vehrte 
über die bekannten Haltestellen, 13:45 
Uhr ab Kirche Icker.

Die Burgkapelle „Maria Trost“ in 
Eversburg wurde bereits 1701 im Ba-
rockstil erbaut und hat eine wechsel-
volle Geschichte hinter sich. Sie war 
einmal Kapelle der Wasserschlossanla-
ge „Die Eversburg“. Nach dem Verfall 

des Schlosses war die Kapelle ab etwa 
1840 lange Zeit Pfarrkirche in Evers-
burg, bis sie schließlich für die wach-
sende katholische Bevölkerung zu klein 
war und 1923 in unmittelbarer Nähe die 
Liebfrauenkirche errichtet wurde. Die 
Burgkapelle verfügt heute über etwa 70 
Sitzplätze. Es 昀椀nden dort nach wie vor 
Gottesdienste, vor allem Trauungen, 
statt. Dieses kleine Gotteshaus ist gewis-
sermaßen Außenstation der Pfarrkirche 
Liebfrauen.

Das Seniorenteam tri昀昀t sich am Montag, 
dem 5. November um 15 Uhr im Pfarr-
heim.

Ökumenischer Seniorennachmittag in 
Vehrte

Am Mittwoch, dem 14. No-
vember tre昀昀en sich die Seni-
oren um 15 Uhr zum ökume-
nischen Seniorennachmittag 
im evangelischen Gemein-
dehaus in Vehrte. Nach der 
gemeinschaftlichen Ka昀昀ee 
tafel spricht die Buchauto-
rin Magdalene Keding zum 
Thema: „Eigentlich müßte 
man ihnen ein Denkmal set-
zen - Die stillen Leistungen 
von Frauen“.

Heinz Oberwestberg

che aufzustellen, von der bischö昀氀ichen 

ein ö昀昀entliches Bekenntnis gegen den 

Pastor 
es hier 

den ganzen 

des 

Jesus in Jerusalem 

ilhelm 

mit 
Erlaubnis der bischö昀氀ichen Behörde er

Am Sonntag, dem 29. November 

bei 

. 
zum 

einer 

besudelt 

Füße 

Durch 

herstellung 
des Kreuzes 昀椀nanziert werden. Die Burgkapelle „Maria Trost“ in Eversburg
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in einer ö昀昀entlichen Versteigerung 28 

„Schwierigkeiten bei der Bescha昀昀ung 

Glaubens und der Ho昀昀nung vor. In sei

GLAUBENSSPUREN
Das Wort „O昀昀enbarung“ 
kommt in der Kirche 
selten vor. Dennoch ist 
es für das Christentum 
als O昀昀enbarungsreli-
gion sehr wichtig. Was 
ist damit eigentlich ge-
meint? Hintergrund ist 
die Frage, wie überhaupt 
der Mensch etwas über 

Gott erkennen und aussagen kann. Wie 
kann der endliche und bedingte Mensch 
Gott erkennen, etwas über ihn aussagen, 
wenn dieser unendlich und absolut ist? 
Wie kann in ein begrenztes Gefäß das 
unermessliche Meer passen? Gott muss 
sich uns von sich aus zeigen, er macht 
sich für uns erkennbar. In der Frage, wie 
das geschieht, unterscheiden sich die 
verschiedenen O昀昀enbarungsreligionen. 
Für das Christentum zeigt sich Gott in 
dem Menschen Jesus von Nazareth. In 
Jesus kommt Gott auf die Menschen zu. 
Auch wenn das Wort kaum verwendet 
wird, geht es also in der Kirche ständig 
um O昀昀enbarung. Jesus verbindet Gott 
und die Menschen. Er macht Gott für die 
Menschen erfahrbar. In Jesus o昀昀enbart 
sich Gott. Das Christentum ist die ein-
zige Religion, in der der eine Gott sich 
als Mensch o昀昀enbart.

O昀昀enbarung ist nicht Belehrung,… 
Damit ist etwas ganz Entscheidendes 
über O昀昀enbarung ausgesagt. Wenn sich 
Gott zeigt und o昀昀enbart, dann informiert 

er uns nicht einfach über abstrakte Sach-
verhalte, sondern er geht als Mensch eine 
Beziehung zu uns ein. Er o昀昀enbart nicht 
etwas über sich, sondern sich selbst. 
Auch das ist eine Einsicht, die vor allem 
auf dem II. Vatikanischen Konzil betont 
wurde. Es gibt ein Dokument, das sich 
eigens mit dem Thema der göttlichen 
O昀昀enbarung beschäftigt. Dabei steht 
im Vordergrund, dass O昀昀enbarung nicht 
einfach Belehrung ist, sondern sich Gott 
in Jesus selbst zeigt und o昀昀enbart. Die-
se Aussage ist deshalb so wichtig, weil 
die katholische Kirche lange Zeit O昀昀en-
barung als Belehrung missverstanden 
hat. Lange Zeit galt in der katholischen 
Kirche O昀昀enbarung als unbezweifelbare 
Information über Gott und seinen Heils-
plan. Dann haben diese Informationen 
und Aussagen Gesetzeskraft und das 
Lehramt und der Papst in seiner letztin-
stanzlichen Autorität setzen es endgültig 
in Kraft. Dieses O昀昀enbarungsverständ-
nis kann zum Fundamentalismus führen 
und es gehört zu den großen Errungen-
schaften des II. Vatikanischen Konzils, 
dass sich die katholische Kirche hier von 
diesem O昀昀enbarungsverständnis distan-
ziert hat. 

… sondern Beziehung 
Das II. Vatikanische Konzil entwickelt 
ein vertieftes O昀昀enbarungsverständnis, 
das ernstnimmt, dass Gott nicht einfach 
etwas über sich o昀昀enbart, eine Lehre of-
fenbart, sondern sich selbst mitteilt. In 

... was ist O昀昀enbarung?

„ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG UND 
DAS LEBEN. WER AN MICH GLAUBT, 

WIRD LEBEN IN EWIGKEIT.“    



Ich frag ja bloß...  

1522

Nachlese

Danke!
Wir ho昀昀en, dass sich viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer ein昀椀nden wer

Kirchengarten 
sondern auch an 

und 

Anregungen hat, kann sich gerne bei 

Links: Ewald Schnieder wurde nach 15 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit verabschiedet, 
Stefan Wessel (Grundstücksausschuss KV)  
Rechts: Nachfolger Hermann Krampf und Reinhard Barrenpohl

diesem Dokument ist die Rede davon, 
dass Gott die Menschen wie Freunde an-
redet. Es geht Gott um eine Beziehung 
zu den Menschen und nicht um Beleh-
rung über Fakten. 

O昀昀enbarung ist Kennenlernen…
Auch im zwischenmenschlichen Bereich 
kann ich etwas über einen Menschen wis-
sen, wie beispielsweise die Daten, die im 
Pass stehen. Aber deshalb kenne ich den 
Menschen noch nicht. Erst wenn er sich 
selbst zu erkennen gibt, wenn er sich mir 
anvertraut, wenn er sich mir „o昀昀enbart“, 
kann ich ihn wirklich kennen. Er muss 
sich mir selbst mitteilen. Dieses Modell 
der Beziehung und der Selbstmitteilung 
legt das II. Vatikanische Konzil seinem 
O昀昀enbarungsverständnis zugrunde. Was 
für den zwischenmenschlichen Bereich 
gilt, gilt erst recht für die Beziehung zwi-
schen Gott und Mensch. Gott erschließt 
sich uns selbst, er teilt sich selbst mit in 
einer vertrauensvollen Beziehung. 

...von Gott und uns selbst
Wenn sich Gott auf diese Weise als 
Grund der Wirklichkeit o昀昀enbart und der 
Mensch die ganze Wirklichkeit plötzlich 
mit anderen Augen sieht, dann lässt die 
O昀昀enbarung auch den Menschen selbst 
nicht unberührt oder unverändert. Er ist 
ein Betro昀昀ener, der dazu Stellung neh-
men muss. Die O昀昀enbarung fordert von 
ihm eine Entscheidung. Die O昀昀enbarung 
verändert sein Verhältnis zur Welt. Die 
O昀昀enbarung Gottes in Jesus Christus be-
deutet, dass sich Gott hier als eine Wirk-

lichkeit erschließt, von der her das ganze 
Leben und die Weltwirklichkeit als Gan-
ze zu verstehen und zu deuten ist. Der 
Mensch entwickelt ein neues Verständ-
nis von sich und entwickelt eine entspre-
chende Haltung. Das bedeutet, dass wir 
selbst als Empfänger in das O昀昀enba-
rungsereignis mit hineingenommen und 
aktiv mit einbezogen sind. Was bedeutet 
das für unser Verständnis der Bibel? Wir 
gehen beim Lesen der Bibel davon aus, 
dass sie Gottes Wort ist. Wie o昀昀enbart 
sich Gott in der Bibel? Das ist das The-
ma für das nächste „Ich frag ja bloß …“

efa

50 Jahre Konzil
„Fünf Jahrzehnte Vaticanum II – Treue 
zum Konzil oder Abbruch des Aufbruchs 
im Licht der Liturgiekonstitution“, so 
lautet das Thema eines Vortrags von 
KEB, FABI und Forum Osnabrück mit 
Prof. Dr. Klemens Richter (Münster) und 
Stadtdechant Dr. Hermann Wieh. 
Der Vortrag 昀椀ndet am Dienstag, 2. Okto-
ber, um 19:30 Uhr in der Kath. FABI/
KEB Osnabrück, Große Rosenstr. 18, 
statt. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Weitere Informationen unter 
www.keb-os.de oder bei der KEB, Tel. 
0541/35868-71.
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Einladung zur Kinder-Gebets-Feier
Alle Familien mit ihren Kleinkindern von 3-7 Jah-
ren, sowie Geschwisterkinder, sind am Samstag, 
1. Dezember, um 17 Uhr, zur Kinder-Gebets-
Feier in der Kirche herzlich eingeladen. 

Di., 02.10. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
   Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Mi., 03.10.  Abendlob entfällt –Feiertag-
Fr., 05.10. 9:30 Hauskommunion

27. Sonntag im Jahreskreis, 7. Oktober 2012

So., 07.10. 9:15 Familiengottesdienst zum Erntedankfest (Kim / Rhythmics)
   Kollekte: für die Domkirche
Di., 09.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 10.10. 19:30 Abendlob am Mittwoch (gestaltet von den Taktstreichern)
Fr., 12.10. 19:30 Abendlob und Beginn der Bibelnacht
   (Schola Cantorum), anschl. Workshops und Nachtliturgie

28. Sonntag im Jahreskreis, 14. Oktober 2012

Sa., 13.10. 17.00 Kinder-Gebets-Feier
So., 14.10. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Unterhaltung kirchl. Gebäude
Di., 16.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 17.10. 19:30 Abendlob am Mittwoch (gestaltet von den Firmlingen)
Fr., 19.10. 19:00 Junge Kirche (Maxis und Projektgruppe)

29. Sonntag im Jahreskreis, 21. Oktober 2012

So., 21.10. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Kirchenschmuck
  15:00 Taufe: Emil Herich
Di., 23.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 24.10.  Abendlob entfällt (Herbstferien)

30. Sonntag im Jahreskreis, 28. Oktober 2012

So., 28.10. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Weltmissionssonntag
Di., 30.10. 8:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken für den Monat Oktober
Mi., 31.10. 19:30 ökumenischer Gottesdienst in Vehrte (Schola aus Icker),
   anschl. Tre昀昀en im Gemeindehaus

Einladung zur Kinder-Gebets-Feier
Alle Familien mit ihren Kleinkindern von 3-7 Jah-
ren, sowie Geschwisterkinder, sind am Samstag, 
13. Oktober, um 17 Uhr, zur Kinder-Gebets-Feier 
in der Kirche eingeladen. Anschließend laden wir 
herzlich ein zum Herbstfeuer auf der Spielwiese.

Wer teilt, gewinnt
Martinsfest am 18. November 

Szene aus dem Martinsspiel 2011 
St. Martin tri昀昀t den Bettler 
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Do., 01.11. 19:30 Abendmesse
   Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
Fr., 02.11. 9:30 Hauskommunion

So., 04.11. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf und Frühstück
   Kollekte: Unterhaltung kirchl. Gebäude
  15:00 Andacht und Gräbersegnung 
Di., 06.11. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
   Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Mi., 07.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, gestaltet vom Pfarrgemeinderat, 
   anschl. Sitzung
Fr., 09.11. 18:30 Üben für den Firmgottesdienst

So., 11.11. 9:15 Firmung durch Bischof Bode 
   (Rhythm of Joy / Firmkatecheten)
   Kollekte: Sozialdienste kath. Männer und Frauen
Di., 13.11. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 14.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, gestaltet von der kfd, 
   anschl. Generalversammlung und Wahlen
Do., 15.11. 17:00 Gottesdienst für trauernde Angehörige, Pfarrkirche Belm

So., 18.11. 9:15 Eucharistiefeier(Taktstreicher), anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Diasporaopfertag
  15:00 Tau昀昀eier
  17:00 St. Martinsfeier (Rhythmics / Projektgruppe), Spielwiese
Di., 20.11. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 21.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch
Sa., 24.11. 15:30 Brautamt Katja Zimmermann und Eike Carstens

So., 25.11. 9:15 Eucharistiefeier(Icker Kantorei)
   Kollekte: für die Bücherei
Di., 27.11. 8:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken für den Monat November
Mi., 28.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, anschl. Tre昀昀en des Kontaktkreises
Sa., 01.12. 17:00 Kinder-Gebets-Feier

„Dein Wort ist Licht für meine Pfade“- Sonntag der Weltmission
Am 28. Oktober 2012 feiert missio den Sonntag der Weltmission. In diesem Jahr 
steht Papua- Neuguinea im Fokus. „Dort droht die Gesellschaft an Gewalt und Kor-
ruption zu zerbrechen. Gegen diese Gefahr baut die Kirche ‚Kleine Christliche Ge-
meinschaften‘ auf, die sich regelmäßig zum ‚Bibel- Teilen‘ versammeln. So wird das 
Wort Gottes in der Gemeinschaft der Kirche gelesen und bedacht, im Gebet lebendig 
und in konkretes Handeln umgesetzt. Es wird ein Licht auf den Pfaden des Lebens.“ 
(Die deutschen Bischöfe) Wir bitten in der Kollekte am Sonntag, 28. Oktober um 
Ihre Spende. Eine Spendenbescheinigung ist auf Wunsch im Pfarrbüro erhältlich.

Zeit nehmen für einen anderen Blick, 
das ist das Thema am Samstag 6. Okto-
ber von 9 - 12 Uhr. Im Mittelpunkt steht 
dabei ein Gang durch die Kirche in Icker, 
der diesen anderen Blick auf schon Be-
kanntes erö昀昀nen soll.
Referentin: Dr. Jutta Gladen, Historikern

Zu dieser Kirchenführung möchten wir 
alle Interessierten herzlich einladen, um 
die Kirche von Icker einmal anders zu 
erleben.
Folgetermin am 19. November um 20 
Uhr. 

Kontakt: Schwester Anne Voß

Kirchenführung der anderen Art 
Fortsetzung vom 12. September

Erntedankgottesdienst 
Sonntag, 7. Oktober 
9:15 Uhr.
Was die Natur hervor-
bringt, wird als Got-
tesgeschenk betrachtet. 
Einmal im Jahr bietet 
das Erntedankfest allen 
Christen Gelegenheit, 
den Dank dafür in den 
Vordergrund zu stellen. 
Auch in jeder Euchari-
stiefeier danken katho-
lische Christen für „die 
Frucht der Erde und der 
menschlichen Arbeit“.



Zeltlager Schwegen 2012
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Allerheiligen -Hochfest-, 1. November 2012

Do., 01.11. 19:30 Abendmesse
   Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
Fr., 02.11. 9:30 Hauskommunion

31. Sonntag im Jahreskreis, 4. November 2012

So., 04.11. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf und Frühstück
   Kollekte: Unterhaltung kirchl. Gebäude
  15:00 Andacht und Gräbersegnung 
Di., 06.11. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
   Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Mi., 07.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, gestaltet vom Pfarrgemeinderat, 
   anschl. Sitzung
Fr., 09.11. 18:30 Üben für den Firmgottesdienst

32. Sonntag im Jahreskreis, 11. November 2012

So., 11.11. 9:15 Firmung durch Bischof Bode 
   (Rhythm of Joy / Firmkatecheten)
   Kollekte: Sozialdienste kath. Männer und Frauen
Di., 13.11. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 14.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, gestaltet von der kfd, 
   anschl. Generalversammlung und Wahlen
Do., 15.11. 17:00 Gottesdienst für trauernde Angehörige, Pfarrkirche Belm

33. Sonntag im Jahreskreis, 18. November 2012

So., 18.11. 9:15 Eucharistiefeier(Taktstreicher), anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Diasporaopfertag
  15:00 Tau昀昀eier
  17:00 St. Martinsfeier (Rhythmics / Projektgruppe), Spielwiese
Di., 20.11. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 21.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch
Sa., 24.11. 15:30 Brautamt Katja Zimmermann und Eike Carstens

Christkönigssonntag - Hochfest -, 25. November 2012

So., 25.11. 9:15 Eucharistiefeier(Icker Kantorei)
   Kollekte: für die Bücherei
Di., 27.11. 8:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken für den Monat November
Mi., 28.11. 19:30 Abendlob am Mittwoch, anschl. Tre昀昀en des Kontaktkreises
Sa., 01.12. 17:00 Kinder-Gebets-Feier

kanntes erö昀昀nen soll.

Kirchenführung der anderen Art 
Fortsetzung vom 12. September
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Einladung zur Kinder-Gebets-Feier
Alle Familien mit ihren Kleinkindern von 3-7 Jah-
ren, sowie Geschwisterkinder, sind am Samstag, 
1. Dezember, um 17 Uhr, zur Kinder-Gebets-
Feier in der Kirche herzlich eingeladen. 

Di., 02.10. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschl. Frauenfrühstück
   Kollekte: Geburtshaus Sao Paulo
Mi., 03.10.  Abendlob entfällt –Feiertag-
Fr., 05.10. 9:30 Hauskommunion

So., 07.10. 9:15 Familiengottesdienst zum Erntedankfest (Kim / Rhythmics)
   Kollekte: für die Domkirche
Di., 09.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 10.10. 19:30 Abendlob am Mittwoch (gestaltet von den Taktstreichern)
Fr., 12.10. 19:30 Abendlob und Beginn der Bibelnacht
   (Schola Cantorum), anschl. Workshops und Nachtliturgie

Sa., 13.10. 17.00 Kinder-Gebets-Feier
So., 14.10. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Unterhaltung kirchl. Gebäude
Di., 16.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 17.10. 19:30 Abendlob am Mittwoch (gestaltet von den Firmlingen)
Fr., 19.10. 19:00 Junge Kirche (Maxis und Projektgruppe)

So., 21.10. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Kirchenschmuck
  15:00 Taufe: Emil Herich
Di., 23.10. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 24.10.  Abendlob entfällt (Herbstferien)

So., 28.10. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Weltmissionssonntag
Di., 30.10. 8:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken für den Monat Oktober
Mi., 31.10. 19:30 ökumenischer Gottesdienst in Vehrte (Schola aus Icker),
   anschl. Tre昀昀en im Gemeindehaus

Einladung zur Kinder-Gebets-Feier

Samstag, 
-Gebets-Feier 

wir 

Da am 11. November in Icker Firmung 
ist, wird das diesjährige Martinsfest auf 
Sonntag, 18. November, verschoben. Be-
ginn ist um 17 Uhr auf der Wiese hinter 
dem Pfarrheim (bei schlechtem Wetter in 
der Kirche).

Wie in den Vorjahren wird die Projekt-
gruppe wieder Szenen aus dem Leben 
des Heiligen darstellen, der nach einer 
alten Legende seinen warmen Winter-
mantel mit einem frierenden Bettler ge-
teilt hat. Junge Leute machen sich zwi-
schendurch Gedanken darüber, welche 
Bedeutung das uralte Geschehen für uns 
heute hat.

Die Rhythmics werden das 
Spiel musikalischen beglei-
ten, und die kleinen Besucher 
werden mit ihren leuchten-
den Laternen zwei Wochen 
vor Beginn der Adventszeit 
für einen stimmungsvollen 
Rahmen sorgen.

Die Feier steht wieder un-
ter dem Motto „Wer teilt, ge-
winnt“. Kinder und Erwach-
sene sind eingeladen, wie 
St. Martin ein Zeichen der 
Solidarität zu setzen und gut 

erhaltene Kleidungsstücke und Spielsa-
chen für Jonathans und Annas Laden an 
der Johannisstraße in Osnabrück mitzu-
bringen. Auch Geldspenden sind gerne 
gesehen. In der Einrichtung des Sozi-
aldienstes Katholischer Frauen und der 
gemeinnützigen Möwe GmbH bekom-
men Familien in Not Unterstützung, ih-
ren Lebensunterhalt besser bestreiten zu 
können.

Nach dem Laternenumzug durch die 
Siedlung klingt die Feier am Martins-
feuer mit Bratwürstchen, Glühwein und 
heißem Kakao aus.

Holger Jansing

Wer teilt, gewinnt
Martinsfest am 18. November 

Szene aus dem Martinsspiel 2011 
St. Martin tri昀昀t den Bettler 
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Nachlese

Danke!
Nach fünfzehnjähriger ehrenamtlicher 
Tätigkeit als Kirchengärtner wurde 
Ewald Schnieder am 6. September beim 
traditionellen „Dankeschön-Grillen“ der 
Helferinnen und Helfer „Rund um den 
Kirchturm“ verabschiedet. Gleichzei-
tig konnten wir mit Hermi Krampf und 
Reinhard Barrenpohl zwei neue ehren-
amtliche Helfer begrüßen. Bei kühlen 
Getränken, Bratwurst, selbstgebackenen 
Broten und leckeren Salaten wurden 
nette Gespräche in geselliger Runde ge-
führt. Am 10. November beginnt um 9 
Uhr unsere diesjährige Herbstaktion, um 
den Kirchengarten winterfest zu machen. 

Wir ho昀昀en, dass sich viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer ein昀椀nden wer-
den. Da aber nicht nur im Kirchengarten 
und auf dem Parkplatz, sondern auch an 
unseren Gebäuden regelmäßig Arbei-
ten anfallen, benötigen wir immer viele 
helfende Hände. Jeder, der gerne unse-
re Hobbygärtner, Parkplatzgärtner und 
Hobbyhandwerker unterstützen möchte, 
ist herzlich willkommen. Wer Fragen 
und Anregungen hat, kann sich gerne bei 
mir melden.

Für den Kirchenvorstand

Stefan Wessel (Telefon 9500)

Links: Ewald Schnieder wurde nach 15 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit verabschiedet, 
Stefan Wessel (Grundstücksausschuss KV)  
Rechts: Nachfolger Hermann Krampf und Reinhard Barrenpohl

O昀昀enbarung ist Kennenlernen…

anvertraut, wenn er sich mir „o昀昀enbart“, 

O昀昀enbarungsverständnis zugrunde. Was 

Grund der Wirklichkeit o昀昀enbart und der 

O昀昀enbarung auch den Menschen selbst 

ein Betro昀昀ener, der dazu Stellung neh
men muss. Die O昀昀enbarung fordert von 
ihm eine Entscheidung. Die O昀昀enbarung 

O昀昀enbarung Gottes in Jesus Christus be

selbst als Empfänger in das O昀昀enba

dass sie Gottes Wort ist. Wie o昀昀enbart 

Der Vortrag 昀椀ndet am Dienstag, 2. Okto
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Das Friedhofskreuz
Für die Anlage eines Friedhofes kaufte 
die seit 1912 selbstständige Kirchen-
gemeinde Icker im Jahre 1915 von der 
Ww. Ostendarp 1869 qm Ackerland 
hinter dem Pfarrgarten. Schon am Sonn-
tag, dem 23. Januar 1916, konnte Pastor 
Sieverding unter großer Beteiligung der 
Gemeindemitglieder den neuen Friedhof 
einweihen. Um die Kosten für die An-
lage einer Priestergrabstätte und für die 
Aufstellung eines Friedhofkreuzes zu 
decken, verkaufte die Kirchengemeinde 
in einer ö昀昀entlichen Versteigerung 28 
Grabstätten als Erbbegräbnisstätten. Der 
Corpus des Kreuzes sollte aus  Oberam-
mergau zum Preise von 250,00 – 300,00 
Mk bezogen und der Sockel sowie der 
hölzerne Kreuzbalken von hiesigen 
Handwerkern hergestellt werden. Wegen 
„Schwierigkeiten bei der Bescha昀昀ung 
des Corpus“ erhielt die Firma Hubert 
Schildwächter in Fürstenau den Auftrag, 
das gesamte Friedhofskreuz aus Stein zu 
errichten. Am Karfreitag, dem 18. April 
1919, zog eine große Prozession nach 
der Kreuzwegandacht von der Kapelle 
Auf dem Thie zum Friedhof. Dort nahm 
Pastor Heinrich Uhlenkamp die Einseg-
nung des neuen Kreuzes als Zeichen des 
Glaubens und der Ho昀昀nung vor. In sei-
ner Predigt betonte er: „Das Friedhofs-
kreuz unserer Gemeinde ist ein Zeichen 
der tröstenden Gewissheit, die den Tod 
Jesu und aller Verstorbenen überstrahlt 
gemäß dem Bibelwort 

Auf der Priestergrabstätte wurde kei-
ner der elf verstorbenen Pastöre, die in 
Icker wirkten, beerdigt. Sie ist jedoch 
Ruhestätte des Seelsorgers und großen 
Wohltäters unserer Pfarrgemeinde Pa-
stor Georg Meyer. Am 10. Juni 1919 
wurde der Leichnam des am 14. August 
1911 verstorbenen und zunächst auf dem 
Friedhof in Belm beerdigten Geistlichen 
auf den neuen Friedhof in Icker über-

GLAUBENSSPUREN
Das Wort „O昀昀enbarung“ 

als O昀昀enbarungsreli

verschiedenen O昀昀enbarungsreligionen. 

um O昀昀enbarung. Jesus verbindet Gott 

Menschen erfahrbar. In Jesus o昀昀enbart 

als Mensch o昀昀enbart.

O昀昀enbarung ist nicht Belehrung,… 

über O昀昀enbarung ausgesagt. Wenn sich 
Gott zeigt und o昀昀enbart, dann informiert 

Mensch eine 
Beziehung zu uns ein. Er o昀昀enbart nicht 

die vor allem 
Konzil betont 

O昀昀enbarung beschäftigt. Dabei steht 
im Vordergrund, dass O昀昀enbarung nicht 

in Jesus selbst zeigt und o昀昀enbart. Die
weil 

die katholische Kirche lange Zeit O昀昀en
missverstanden 

katholischen 
Kirche O昀昀enbarung als unbezweifelbare 

es endgültig 
in Kraft. Dieses O昀昀enbarungsverständ

führen 

Konzils, 
von 

diesem O昀昀enbarungsverständnis distan

… sondern Beziehung 

ein vertieftes O昀昀enbarungsverständnis, 
einfach 

etwas über sich o昀昀enbart, eine Lehre of
In 

... was ist O昀昀enbarung

„ICH BIN DIE AUFERSTEHUNG UND 
DAS LEBEN. WER AN MICH GLAUBT, 

WIRD LEBEN IN EWIGKEIT.“    
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kirche begeben wir uns zum Ka昀昀eetrin Sitzplätze. Es 昀椀nden dort nach wie vor 

Das Seniorenteam tri昀昀t sich am Montag, 

vember tre昀昀en sich die Seni

gemeinschaftlichen Ka昀昀ee 

führt und vor dem Friedhofskreuz bestat-
tet. Als Zeichen der Dankbarkeit für den 
verdienstvollen Förderer der Kirchen-
gemeinde legte man auf sein Grab eine 
Granittafel mit der Inschrift: PASTOR 
GEORG MEYER - 1847 bis 1911 – IN 
DANKBAREM GEDENKEN. Im Jahre 
2001 wurde das Kreuz restauriert und die 
Grabstätte durch Errichtung eines Denk-
mals zu einem Ort der anerkennenden 
Würdigung  für Pastor Georg Meyer um-
gestaltet.

Das Sturmkreuz
Vor der alten Kapelle auf dem Tie in Icker 
stand ein großes Wegekreuz. Der etwa 
1,50 m hohe Korpus war mehr als 150 
Jahre alt. Nach dem Abbruch der bau-
fälligen Kapelle im Jahr 1926 lag er im 
Keller des Pfarrhauses. Die Kirchenge-
meinde suchte nach einer angemessenen 
Gelegenheit und nach einem geeigneten 
Platz für die Errichtung des Kreuzes, 
nachdem der Plan, es vor der neuen Kir-
che aufzustellen, von der bischö昀氀ichen 
Behörde mit der Begründung, dass schon 
ein Kreuz im Giebel des Gotteshauses 
vorhanden sei, abgelehnt worden war. 

Am letzten Sonntag im Monat No-
vember 1931 rief der katholische Jung-
männerverband die Jugend zu einem 
„Sturmsonntag“ auf. Dieser Tag sollte 
ein ö昀昀entliches Bekenntnis gegen den 
Nationalsozialismus sein. Auf Bitten 
der Jugend beschloss der Kirchenvor-
stand, ein Kreuz mit dem alten Korpus 
als Zeichen des Widerstandes gegen die 
Parolen der NSPD auf Drehlmanns Berg 

aufzustellen. Diesen Platz hielt Pastor 
della Valle für sehr geeignet, weil es hier 
als christliches Wahrzeichen den ganzen 
Ort überragte. Außerdem hatte er fest-
gestellt, dass die Wegstrecke von der 
alten Kapelle auf dem Tie entlang des 
Friedhofs bis zu diesem Ort der Länge 
des Kreuzweges, den Jesus in Jerusalem 
gegangen war, entspricht (etwa zwölf-
hundert Schritte). Hofbesitzer Heinrich 
Drehlmann stellte den Platz bereitwillig 
zur Verfügung. Den schweren eichenen 
Kreuzesstamm stiftete Bauer Wilhelm 
Lübbersmann.  Einige Tage vor dem 
„Sturmsonntag“ wurde das Kreuz mit 
Erlaubnis der bischö昀氀ichen Behörde er-
richtet. Am Sonntag, dem 29. November 
1931, wurde es feierlich eingeweiht. Vi-
kar Dr. Beckmann aus Neuenkirchen bei 
Bramsche hielt eine begeisternde  Pre-
digt an die zahlreichen Jugendlichen . 
Ein Jungmann rief die Teilnehmer zum 
Widerstand gegen den Nationalsozialis-
mus auf. 

Das neue Jahr 1933 begann mit einer 
Freveltat. Nachdem das Sturmkreuz be-
reits im September 1932 mit Erde be-
schmiert und mit Hakenkreuzen besudelt 
worden war, wurden in der Sylvester-
nacht 1932/33 dem Korpus die Füße 
abgeschlagen und das Gesicht und der 
Körper zerkratzt. In der Kirchengemein-
de herrschte wegen dieser Tat große Em-
pörung. Am Dreikönigstag fand in der 
Kirche eine Sühneandacht statt. Durch 
eine Kollekte und durch großzügige 
Spenden konnte die Wiederherstellung 
des Kreuzes 昀椀nanziert werden. Die Burgkapelle „Maria Trost“ in Eversburg
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Im Laufe der Zeit ver昀椀el das Kreuz 
immer mehr, so dass eine Restaurierung 
nicht mehr möglich war. Im Jahre 1994 
wurde ein neues Holzkreuz errichtet.  Ein 
junger Mann der Pfarrgemeinde, Markus 
Jansing, fertigte es an. Das Holz stiftete 
sein Arbeitgeber, Tischlerei Düvel, Hun-
teburg. Am 10. Mai 1994 wurde es von 
Pfarrer Heinrich Kreutzjans im Rahmen 
eines von der Jugend gestalteten Wort-
gottesdienstes eingeweiht.  Seitdem ist 
es in jedem Jahr Station der Bittprozes-
sion am Dienstag vor dem Fest Christi 
Himmelfahrt.

Nach zwölf Jahren zeigte das mächtige 
Holzkreuz starke Verrottungs- und Fäul-
niserscheinungen. Mit einem Frontlader 
wurde es aus der Verankerung gezogen 
und von Heinz Oberwestberg und Franz 
Klemann restauriert. Sie beseitigten die 
Witterungsschäden und versahen es mit 
einem mehrmaligen Anstrich. Außerdem 
wurde es mit einem Wetterdach geschützt 
und ein neuer Korpus angebracht. An-
lässlich der Bittprozession am 23. Mai 
2006, die von der Gesmolder Blaska-
pelle, der Icker Kantorei, dem Famili-
enmesskreis und der Grundschule Icker 
gestaltet wurde, konnte das neue Kreuz 
von Pfarrer Friedhelm Fuest unter zahl-
reicher Beteiligung der Gemeindemit-
glieder eingeweiht werden. Neben dem 
Kreuz wurde ein Findlingsstein mit der 
Aufschrift „HERR GIB ALLEN BROT 
UND FRIEDEN“ aufgestellt. Ein Infor-
mationsschild klärt über die Geschichte 
des „Sturmkreuzes“ auf. In seiner An-
sprache dankte Pfarrer Fuest allen, die 

zur Errichtung des Kreuzes, zur Gestal-
tung des Platzes und zur Finanzierung 
beigetragen haben. Er erklärte: „Kreuze 
sind nicht schön, Kreuze sind schreck-
lich. Ein Kreuz sucht man nicht, ein 
Kreuz bekommt man aufgeladen. Kreuze 
erinnern uns aber nicht nur an das Leid, 
den Schmerz und an den Tod des Herrn, 
sondern an alle Leiden dieser Welt, aber 
auch an das persönliche Leiden. Kreuze 
sind ein Protest gegen das Leiden und 
den Tod des Menschen. Sie sagen uns: 

Alfons Westermann

kürzlich eingeweihte neue A昀昀enfelsen 

昀椀ndet wieder die bewährte Altkleider

intermantel 

die 

Wäschekörbe 

 Gaststätte 

, 

IM KREUZ IST HEIL, IM KREUZ IST 
LEBEN, IM KREUZ IST HOFFNUNG.
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Es gibt Bücher, die sind wie Wein: mit 
dem Alter werden sie nur noch besser. 
„Swimmy“ von Leo Lionni ist so ein 
Buch. Ein absoluter Kinderbuchklassi-
ker, der auch heute noch begeisterte Fans 
bei den Kleinsten 昀椀ndet und die Großen 
in Kindheitserinnerungen schwelgen 
lässt. Schon 1965, zwei Jahre nach sei-
nem Erscheinen, erhielt der von James 
Krüss übersetzte Band den Deutschen 
Kinderbuchpreis. Doch worum geht es 
eigentlich? Die Geschichte von Swimmy 
erzählt von der besonderen Gabe, vom 
Platz oder auch der Aufgabe, die jeder 
Mensch in seinem Leben 昀椀nden kann, 
wenn er nur danach sucht und nicht auf-
gibt. Swimmys Geschichte ist eigentlich 
eine sehr traurige. Er lebt als kleiner 
Fisch im großen Meer und verliert sei-
nen ganzen Schwarm, der von einem 
großen hungrigen Fisch gefressen wird. 
Nur Swimmy kann entkommen. Was 
soll er nun machen? Eigentlich bedeutet 
so eine Katastrophe das Ende für einen 
kleinen Schwarm昀椀sch. Aber nicht für 
Swimmy. Er gibt nicht auf und sucht sich 
einen neuen Schwarm – und eine neue 
Aufgabe. Denn Swimmy ist ein bisschen 
anders als die anderen Fische, er ist sozu-
sagen das „Schwarze Schaf“ des Meeres. 
Aber mehr wird nicht verraten - um die 
Spannung zu erhalten. Wer das Ende 
nicht kennt (das gar nicht traurig, son-
dern sehr schön ist), der darf das Buch 
bald in der Bücherei im Pfarrheim aus-
leihen oder kommt zum Bücherfest am 

16. November ins Pfarrheim. „Swimmy“ 
wird dort live vorgelesen und alle Kin-
der dürfen sich einen Fisch für zu Hause 
basteln!

Leo Lionni: „Swimmy“, Beltz & Gel-
berg, 2011, 12,95 €, ISBN: 978-3-407-
77009-7

Die Bücherei im Pfarrheim ist immer 
freitags von 16:30 – 18 Uhr geö昀昀net! 

Bücherfest und Büchermarkt
„Swimmy“, der Kinderbuch-Evergreen 
aus der Buchbesprechung, wird in die-
sem Jahr auch Thema des Bücherfestes 
sein. Dazu lädt das Büchereiteam am 
Freitag, 16. November ab 14:30 Uhr alle 
Kinder herzlich ins Pfarrheim ein. Nach 
dem Vorlesen der Geschichte darf sich 
jedes Kind einen Fisch für zu Hause ba-
steln und dabei leckere Wa昀昀eln und Ge-
tränke probieren. Zum Büchermarkt am 
Samstag, 17. November von 17 – 18 Uhr 
und am Sonntag, 18. November von 10 
– 12 Uhr ist dann wieder die ganze Ge-
meinde eingeladen. Aktuelle Bücher für 
alle Generationen können angeschaut, 
ausgesucht und gekauft werden. Gerne 
bestellen wir auch Bücherwünsche, die 
nicht in der Ausstellung sind! Mit den 
Erlösen wird die Büchereiarbeit in Icker 
unterstützt. Zu allen Veranstaltungen lädt 
das Büchereiteam herzlich ein und freut 
sich über rege Teilnahme!

Sonja Drehlmann
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Buchvorstellung

Die Fahnen der Kolpingsfamilie und 
der kfd auf der Gemeindewallfahrt nach 

Rulle

kfd-Aus昀氀ug nach Rheine 
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Unser Leben ist von Übergängen bestimmt, 
von Situationen oder Prozessen, die un-
seren Weg verändern. Sie sind Schnitt-
stellen oder auch Drehpunkte zwischen 
Vergangenheit und Zukunft, an denen sich 
das Leben verändert. Solche Situationen 
im Lebensablauf werden von den meisten 
Menschen positiv empfunden, von ande-
ren jedoch als Belastung erlebt. Beispiele 
für solche Lebensübergänge sind: Die Ge-
burt von Kindern, das Verlassen des El-
ternhauses, Heirat und Umzug, Eintritt ins 
Berufsleben, Pensionierung usw…

Alle Veränderungen im Leben haben 
mit Abschied und Loslassen zu tun. Von 
manchem kommt man nur schwer los, 
von anderem verabschiedet man sich 
leichten Herzens. Einige Abschiede sind 
für immer, andere nur auf Zeit.
Der Blick zurück, das Erinnern, das In-
nehalten vor einem Neubeginn, all das 
gehört dazu, mit Veränderungen und den 
damit verbundenen Krisen umzugehen.
Damit etwas Neues beginnen kann, 
muss man das Alte verlassen.

10. Ickeraner Bibelnacht
Freitag, 12. November

Steh‘ auf ins Leben!

Mk 5, 21 – 43

Vehrte, anschließend Tre昀昀en im Pfarr

ist 

Kommunikation?“ 

Am Samstag, 8. Dezember ist um 15 Uhr 
unsere Adventska昀昀ee der kfd im Pfarr

Am Mittwoch, dem 10. Oktober tre昀昀en 

dehausen 昀椀ndet am Montag, dem 5. No
vember um 19:30 Uhr statt. Wir tre昀昀en 

Ulla 

Programm: 
19:30 Uhr Abendlob Kirche
20:15 Uhr – 21:00 Uhr Workshops 1. Einheit 
21:15 Uhr – 22:00 Uhr Workshops 2. Einheit
22:00 Uhr Agape Pfarrheim
22:45 Uhr gemeinsamer Abschluss  Pfarrheim

Die Angebote:
1. Lebenskrise Geburt – Gesprächskreis mit einer Hebamme kl. Kellerraum
2. Lebenskrise Erwachsenwerden – Gesprächskreis mit einer Erziehungsberaterin
   Bibelraum
3. Lebenskrise Tod – Gesprächskreis mit einem Hospizmitarbeiter gr. Raum oben
4. Mit Ton gestalten – Lichtschalen gr. Kellerraum
5. Erarbeiten eines Songtextes zum Thema „Steh‘ auf“  Pfarrbüro
6. Übergänge zur Sprache bringen – Schreiben von „Elfchen“ Bücherei
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Wir tre昀昀en uns immer dienstags um 

Um uns dem Thema Übergänge zu nä-
hern, gibt es unterschiedliche Ange-
bote. Jeder Workshop dauert 45 min. 
und wird einmal wiederholt, eine Pause 
von 15 min. ist eingeplant. So hat jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit, im Laufe 

des Abends an zwei Workshops teilzu-
nehmen. Die ganze Gemeinde ist hierzu 
herzlich eingeladen. Ein Einstieg oder 
Ausstieg ist zu jeder Zeit möglich.

Für die Projektgruppe „Bibelnacht“
Elisabeth Harpenau

Zum nunmehr 
elften Mal 
o r g a n i s i e r t 
das kath. Bil-

dungswerk Icker eine Frühjahrsreise, die 
im April kommenden Jahres für fünf Tage 
ins Havelland führen wird. Als Standquar-
tier dient der Reisegruppe ein an der Havel 
gelegenes Vier-Sterne-Hotel in der mär-
kischen Kreisstadt Oranienburg unweit 
der nördlichen Stadtgrenze Berlins.

Das Reiseprogramm bietet den Teil-
nehmern eine abwechslungsreiche Fülle 
unvergesslicher Eindrücke. Schon am An-
reisetag steht ein mehrstündiger Aufent-
halt  in Potsdam, der Metropole des Bun-
deslandes Brandenburg, auf dem Plan. 
Hier sind eine Stadtrundfahrt sowie eine 
Besichtigung des ehemaligen Stasi-Unter-
suchungsgefängnisses des DDR-Bezirks 
Potsdam vorgesehen. Für die Führung in 
diesem sich noch sehr authentisch präsen-
tierenden Komplex ist ein Zeitzeuge an-
gefragt.  

Ziel des zweiten Reisetages ist die Lu-
therstadt Wittenberg, die sich zur Feier 
des 500jährigen Reformationsjubiläums 
im Jahr 2017 bereits höchst ansehnlich 

herausgeputzt hat. Dort interessieren 
insbesondere die Schlosskirche, also die 
Stätte des berühmten Thesenanschlags 
durch Martin Luther und zugleich auch 
dessen Grablege, sowie das heute museal 
eingerichtete ehemalige Familiendomizil 
des Reformators, das so genannte Luther-
haus. Es gilt als weltweit bedeutendste 
Luthergedenkstätte. 

Der dritte Tag bleibt der deutschen 
Hauptstadt vorbehalten. Einer ausge-
dehnten geführten Stadtrundfahrt schließt 
sich – freilich erst  nach einer mehrstün-
digen Freizeitpause im Zentrum Berlins 
– noch die Besichtigung des wieder im 
alten kaiserlichen Glanz erstrahlenden 
prachtvollen Berliner Doms an. Geplant 
ist außerdem ein Besuch der sehr sehens-
werten, erst 2011 erö昀昀neten Ausstellung 
„Grenzerfahrungen. Alltag der deutschen 
Teilung“ im so genannten Tränenpalast 
am Bahnhof Friedrichstraße.

Ausgewählte Sehenswürdigkeiten des 
Havellandes stehen im Mittelpunkt des 
vierten Tages. Zunächst ist es der durch 
Theodor Fontanes Gedicht: „Herr Rib-
beck auf Ribbeck im Havelland, …“ be-
kannt gewordene Ort Ribbeck mit seinem 

Katholische Bildungswerk Icker

Der „Eine-Welt -Arbeits-Kreis“ bietet fair gehandelte Waren an:

nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr vor der Kirche.
Am 4. November nach dem Gottesdienst beim Frühstück im 

Pfarrheim. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Sonntag 14. Oktober
Sonntag 4. November
Sonntag 18. November
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Schloss und der alten Dorfkirche. Die 
Fahrt führt weiter in die geschichtsträch-
tige Stadt Brandenburg, deren Dom-Insel 
das eigentliche Besuchsziel bildet. Den 
Reigen beschließt dann ein Besuch des 
Dörfchens Paretz, wo eine Führung durch 
die klassizistische Sommerresidenz des 
Preußenkönigs Friedrich Wilhelm III. und 
seiner populären Gemahlin Königin Luise 
auf dem Programm steht.

Auch der Rückreisetag bietet noch ein 
„Schmankerl“, nämlich einen längeren 
Zwischenstopp in der Landeshauptstadt 
von Sachsen Anhalt  zwecks Besichtigung 
des inzwischen wieder sanierten Magde-
burger Doms sowie der nahegelegenen 
„Grünen Zitadelle von Magdeburg“, dem 
letzten und vielleicht auch schönsten Ar-
chitektur - Ensemble des Künstlers Frie-
densreich Hundertwasser. –

Die Reise 昀椀ndet in der Zeit von Sonn-
tag, 21. April 2013, bis Donnerstag, 25. 
April 2013, statt. Sie kostet pro Person im 
Doppelzimmer 369,- € (Einzelzimmerzu-
schlag: 60,- €). Der Reisepreis schließt 
sämtliche Busfahrten, vier Übernach-
tungen incl. Halbpension (jeweils Früh-
stücksbu昀昀et sowie 3-Gänge Abendmenü), 
alle Führungen und Eintrittsgelder, ferner 
die üblichen Trinkgelder wie auch eine 
Reiserücktrittskostenversicherung ein.

Ein Faltblatt mit der detaillierten Reise-
verlaufsplanung sowie einem Anmelde-
formular wird ab November in den Schrif-
tenständen der Kirchen und Pfarrheime 
von Icker und Vehrte ausliegen. Anmelde-
schluss ist der 31. Januar 2013.

Kontaktadresse für weiter gehende Aus-

künfte und Vorab-Anmeldungen: Katho-
lisches Bildungswerk Icker, c/o Stefan Je-
ckel, Am Kreuzberg 1, 49191 Belm-Icker, 
Tel. 05406-2321.

Stefan Jeckel

 
Neues Jahresprogramm der Erwachse-
nenbildung
Die kirchlichen Bildungswerke Icker und 
Vehrte haben ihr Programm für das zweite 
Halbjahr 2012 sowie für das erste Halb-
jahr 2013 wiederum in einem gemein-
samen Faltblatt zusammengestellt. Dieses 
liegt bereits seit Längerem in den Schrif-
tenständen der Kirchen in Icker, Vehrte 
und Belm, ferner im Pfarrheim Icker, im 
evangelischen Gemeindehaus Vehrte so-
wie in den Sparkassen-Filialen Vehrte und 
Rulle zur Mitnahme aus.

Bereits an dieser Stelle sei empfehlend 
besonders auf die Veranstaltungen im 
Rahmen des Ökumenischen Seminars hin-
gewiesen, die im Januar und Februar des 
kommenden Jahres statt昀椀nden. Sie füh-
ren die im vergangenen Frühjahr begon-
nene Beschäftigung mit dem Islam fort 
und thematisieren dabei gewichtige Ein-
zelaspekte, so etwa die Scharia, also das 
Rechtssystem des Islam, oder den allseits 
gefürchteten islamistischen Terrorismus 
und seinen Hintergrund. Als Referenten 
konnten erfreulicherweise muslimische 
Expertinnen und Experten gewonnen 
werden, die den Teilnehmern eine Innen-
ansicht des Islam von großer Authentizität 
zu bieten vermögen. Herzliche Einladung 
an alle Interessierten!

Stefan Jeckel

Hauses geführt zu werden. Dort tre昀昀en 

Josef Bode. Grund dieses Tre昀昀ens ist ein 

die Jugendlichen in Belm und Icker 昀椀r

sie 

des 
nun 

zu Gast sein 

ochen 

昀椀nden werden, in denen sich die Jugend
und 
für 

dazu 

Firmkurs 2012
Tre昀昀en mit Bischof Bode

Bischof Franz-Josef Bode mit 49 Jugendliche 
aus Icker und Belm und den Katecheten vor 

dem Bischofshaus



RegelmäßigAktuelles

316

Montags:

09:00- 12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig)
16:30 -17:45 Katechetische Nachmittage
17:00 Gruppe „Pink Flickas“(E. Ströer / L.- M. Schulhof/ E. Diekmann)
18:00 Gruppe “Chiquititas“ (K. Wittenbrock / A. Loch)
Dienstags:

08:30 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
09:15 –10:45 Krabbelgruppe (Sabine Kleine)
10:00 Tre昀昀en der Hauptamtlichen (Pfarrhaus)
17:00 –18:00 Gruppe „The Sunshine-Girls“ (F. Bolte / M.-T. Krampf)
16:30 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
18:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 Probe Icker Kantorei
Mittwochs:
14:30 Seniorentre昀昀 (alle 4 Wochen)
17:15 Jungengruppe Kl. 6 (G. Kos / J. Kopytziok / M. Beyer) 
18:00 -19:00 neue Messdienergruppe (Elena /David/Yannik) Klasse 4
18:15 Mädchengruppe Kl. 6 (J. Riese / L. Sroda)
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:00 Taufgespräch (1. und 2. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher - Chorprobe (Orgelboden)
Donnerstags:

09:00 - 11:30 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
15:00 – 16:00 Gruppe Kl. 5 (J. Niederrielage / N. Bressler / N. Barkau)
16:15  -17:15 Gruppe „Die Pfosten“ (M. Selter / J. Meier zu Farwig)
17:00 Gruppe (C. Klemann / N. Lagemann)
18:00 - 19:30 Gruppe (P. Wessel)
20:00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss des PGR (2. Donnerstag im Monat)
Freitags:

15:00 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Pfarrbüro
16:00 - 17:30 Gruppe „Die Checker“(M. Meier zu Farwig / J. Wessel)
16:30 - 18:00 Ö昀昀nungszeit Bücherei
16:30 – 18:00 Gruppe „Bonitas“ (N.Gigla )
16:00 - 16:30 Rhythmics Chorprobe Minis (ab 4 Jahre)
16:30 - 17:15 Rhythmics Chorprobe Midis I  (1.-2. Klasse)
17:15 - 18:00 Rhythmics Chorprobe Midis II  (3.-5. Klasse)
18:00 – 19:00 Rhythmics Chorprobe Maxis    (6.-9. Klasse)
19:30  Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)
19:30 – 21:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner)
Samstags:

11:00 - 17:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner)

ossenschaft 

Anton 

die 

gebracht. 

 

eine 
erkauf 

Baumspenden für die Neugestaltung der Friedhofskapelle

Bäume für den Himmel
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Termine im Oktober (Gottesdienste siehe Seite 16)
Tre昀昀punkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben
Mo., 1. Okt. 9:00 Tre昀昀en der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 1. Okt. 20:00 Mum(m) Leitungsteam
Di., 2. Okt. 8:30 kfd – Messe, anschl. Frauenfrühstück
Di., 2. Okt. 17:00 Chorleitertre昀昀en
Di., 2. Okt. 18:30 Organistentre昀昀en
Di., 2. Okt. 20:30 Finanz-Ausschuss-Sitzung (KV)
Do., 4. Okt. 19:30 erweiterter kfd – Vorstand, Workshop-Leiterinnen, 
   Gruppenleiterinnen
Fr., 5. Okt. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne im Pfarrhauskeller
Sa, 6. Okt. 14:00 Kindermesskreis (Kim)
Sa, 6. Okt. 09:00 Kirchenführung anders
So., 7. Okt. 10:30 Tre昀昀en der Erstkommunion-Kinder und Eltern
Mo., 8. Okt. 18:00 Tre昀昀en der Firmlinge (Pfarrheimkeller)
Di., 9. Okt. 18:30 Probe Schola Cantorum (Projektschola für die Bibelnacht)
Di., 9. Okt. 20:00 Liturgie-Ausschuss-Sitzung
Mi., 10. Okt. 19:30 Abendlob, anschl. Tre昀昀en des KV Vehrte/Icker und des
   PGR Icker
Mi., 10. Okt. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Icker
Mi., 10. Okt. 20:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Do., 11. Okt.  kfd – Gruppe 55plus
Do., 11. Okt. 20.00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Fr., 12. Okt. 18:30 ICKER MOULTIET
Fr., 12. Okt. 19:30 Abendlob, anschl. Bibelnacht mit Workshops und Nachtliturgie
Sa., 13. Okt. 8:30 Altkleidersammlung der Kolpingfamilie
Sa., 13. Okt. 17:00 Kinder-Gebets-Feier, anschl. Herbstfeuer
So., 14. Okt. 10:15 EWAK – Verkauf vor der Kirche
So., 14. Okt. 8:30 Fahrt der Icker Kantorei
So., 14. Okt. 15:00 Kolping – Familienkreis
Mo., 15. Okt. 9:00 Tre昀昀en der Hobby-Handwerker (HHW)
Mi., 17. Okt. 13:30 Seniorenfahrt nach Eversburg, Abfahrt: Bahnhof Vehrte
Mi., 17. Okt. 18:00 Tre昀昀en der Firmlinge
Mi., 17. Okt. 20:00 Taufgespräch im Pfarrheim Icker
Mi., 17. Okt. 20:00 Küstertre昀昀en
Do., 18. Okt. 20:00 Tre昀昀en für das St. Martinsfest 
   (Organisation / Rollenverteilung)
Do., 18. Okt. 20:00 Vorstand-Sitzung des PGR
Do., 25. Okt. 20:00 Bibelgespräch mit Sr. Brigitte
Di., 30. Okt. 18:30 Probe Schola Cantorum
Di.,  30. Okt. 14:30 Tre昀昀en der „Engel-Bastlerinnen“
Mi., 31. Okt. 19:30 ökumenischer Gottesdienst in Vehrte, anschließend Tre昀昀en

Wir ho昀昀en auf einen guten Verlauf der 

昀椀nanzieller Unterstützung unserer Ge

an der Friedhofskapelle spendet Udo 
Landwehr eine Ka昀昀eemaschine mit zwei 

rigen Ka昀昀ee! Herzlichen Dank.
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Termine im November (Gottesdienste siehe Seite 20)
Tre昀昀punkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben
Do., 1. Nov. 20:15 Finanz – Ausschuss – Sitzung (KV)
Sa., 3. Nov. 9:00 Tre昀昀en des Fototeams 2012
So., 4. Nov. 9:15 Gottesdienst, anschl. EWAK - Verkauf und Frühstück
So., 4. Nov. 10:30 St. Martinsspiel – Probe
Mo., 5. Nov. 15:00 Seniorenteam
Mo., 5. Nov. 19:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Mo., 5. Nov. 20:00 Familienmesskreis
Di., 6. Nov. 8:30 kfd – Messe, anschließend Frauenfrühstück
Di., 6. Nov. 19:30 Chorversammlung
Di., 6. Nov. 19:30 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Di., 6. Nov. 20:15 Katechetinnen der Klasse 3
Mi., 7. Nov. 14:30 Bezirksfrauen kfd
Mi., 7. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. PGR-Sitzung
Mi., 7. Nov. 19:30 Abendlob, Tre昀昀en der Eucharistiehelfer
Do., 8. Nov. 18:00 kfd – Gruppe 55plus
Do., 8. Nov. 20:00 Ö昀昀entlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Do., 8. Nov. 20:00 Frauen tre昀昀en Frauen (FtF)
Fr., 9. Nov. 18:30 Üben für den Firmgottesdienst (Kirche)
Fr., 9. Nov. 19:30 Bibelkreis mit Sr. Anne im Pfarrhauskeller
Sa., 10. Nov. 9:00 „Rund um die Kirche“ – Herbstaktion –
Sa., 10. Nov. 20:00 Kolping – Kegeln
Mo., 12. Nov. 9:00 Tre昀昀en der Hobbyhandwerker (HHW)
Mo., 12. Nov.  20:00 Terminkonferenz für alle Gruppen und Vereine
Di., 13. Nov. 20:00 Kirchenvorstandssitzung (KV)
Mi., 14. Nov. 15:00 ökumenischer Seniorentre昀昀 in Vehrte
Mi., 14. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. Generalversammlung der kfd und Wahlen
Do., 15. Nov. 19:30 Ideenabend „Tod und Trauer“
Fr., 16. Nov. 14:30 Bücherfest
Fr., 16. Nov. 16:30 Weihnachtsbuchausstellung
Sa., 17. Nov. 12:00 Probe für St. Martin
Sa., 17. Nov. 17:00 Weihnachtsbuchausstellung
So., 18: Nov. 10:00 Weihnachtsbuchausstellung
So., 18. Nov. 10:15 EWAK – Verkaufsstand vor der Kirche
So., 18. Nov. 14:00 Kulissenaufbau und Technik für St. Martin
So., 18. Nov. 15:45 Probe für das St. Martinsspiel
So., 18. Nov. 17:00 St. Martinsspiel auf der Spielwiese 
Mo., 19. Nov. 9:15 Kinderliturgiekreis (Kili) (Pfarrhaus)
Mo., 19. Nov. 19:30 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Mi., 21. Nov. 20:15 Kinder-Gebets-Feier-Team (KiG)
Do., 22. Nov. 17:30 Familienmesskreis

• Finanzen - Schwester Anne und 

• Ehrenamtliche für die jeweiligen 

• Ausführung der Heizung und Kühl

• Planung, Ausschreibung, Ver
 

• Fragen aller Art - Bernhard Loch 

der 

das 

Firma 

der 
Abzug 

Stand Friedhofskapelle
Bericht aus dem Planungsausschuss
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Außerdem

Weltjugendtag 2013
In gut einem Jahr ist es wieder soweit: 
Die Jugend der Welt tri昀昀t sich in Brasi-
lien, um gemeinsam ihren Glauben zu 
feiern. Unter dem Motto „Darum geht zu 
allen Völkern und macht alle Menschen 
zu meinen Jüngern“ (Mt 28,19) 昀椀ndet 
vom 22. bis zum 28. Juli 2013 in Rio de 
Janeiro der 27. Weltjugendtag statt.

Erwachsene fragen nach dem Glauben: 
Vom Wort des Lebens sprechen, den le-
bendigen Glauben mit Freude weiterge-
ben, das ist Leitthema des Katechetischen 
Prozesses im Bistum Osnabrück. Seit 
mehreren Jahren gibt es im Dekanat Os-
nabrück-Nord einen fortlaufenden Kurs, 
in dem Erwachsene neu nach dem Glau-
ben fragen. Dort machen sie sich mit dem 
christlichen Glauben vertraut und begeben 
sich gemeinsam mit anderen auf den Weg 
hin zu den Sakramenten der katholischen 
Kirche. Der von einem Leitungsteam ge-
führte Kurs 昀椀ndet jeden zweiten Dienstag 
im Monat statt. Interessierte können jeder-
zeit hinzukommen. Der nächsten Abend 
ist am Dienstag, 9. Oktober, 20 - 22. 
Uhr im Pfarrheim der St. Vincentius Kir-
chengemeinde in Bersenbrück. Weitere 
Informationen bekommen Sie beim Lei-
tungsteam (Frau Rickelmann-Osterfeld 
Tel. 05407-31679 / Frau Brockhage Tel. 
05439-607195 / Pastor Christoph Scholz 
05435-902686) oder im Pfarrbüro.

Termine im November
Do., 22. Nov. 19:00 Regionalrunde der kfd in Belm 
Sa., 24. Nov. 16:00 Kolping-Familienkreis
Mo., 26. Nov. 9:00 Tre昀昀en der Hobbyhandwerker (HHW)
Mo., 26. Nov. 17.00 Adventsfeier der Klasse 3
Mo., 26. Nov. 20:00 Bibelgespräch mit Sr. Brigitte
Mo., 26. Nov. 20:00 Tre昀昀en der Erwachsenen Krippenspieler
Mi., 28. Nov. 19:30 Abendlob, anschl. Tre昀昀en des Kontaktkreises
Do., 29. Nov. 17:30 Familienmesskreis
Do., 29. Nov. 18:00 Kreis aktiver Frauen (KaF)
Do., 29. Nov. 20:00 Katechetinnen der Klasse 3
Fr., 30. Nov. 16:00 Kinder-Kirchen-Team (KKT)
Fr., 30. Nov. 17:00 Vorstandssitzung „Notenschlüssel e.V.“ (Pfarrhaus)

Weihnachtsbasar SPES VIVA

Am Freitag, dem 16. No-
vember und am Samstag, 
dem 17. November 昀椀ndet 
der Weihnachtsbasar in 

der Eingangshalle vom Krankenhaus 
St. Raphael Ostercappeln statt. Geö昀昀-
net an beiden Tagen von 9 - 17 Uhr. 
Es wird vieles angeboten. Handarbei-
ten, Decken, Strümpfe, Socken, Schür-
zen, Kulli Mullis und vieles mehr wie 
Karten und Bastelsachen. Der Erlös 
kommt der Sterbegegleitung Spes Viva 
zugute. 

Irmgard Wiechard


